
Wir protestieren gegen diesen Angriff auf die 
Pressefreiheit! 
 
Wir haben von unseren KollegInnen des Internetportals Labournet erfahren, 
dass die Opfer einer Polizeiaktion geworden sind, die offensichtlich auf die 
Einschüchterung einer kritischen zivilgesellschaftlichen Öffentlichkeitsarbeit 
zielt, die für uns als GewerkschafterInenn unverzichtbar ist.  
Wir protestieren hiermit nachdrüklich gegen die Polizeiaktion und fordern eine 
Stellungnahme der Verantwortlichen für diese maßlose Aktion. 
 
Der folgenden Argumentation des Rechtsanwalts des Labournet e.V.  können 
wir uns nur anschliessen. 

Mit freundlichen Grüssen 
 
J.Gester 
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Internationalismus der 
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